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		Über dieses Buch

		Rowohlt E-Book Theater
 
Die Schwestern Olga, Mascha und Irina blieben nach dem Tod ihres Vaters in einer russischen Provinzstadt hängen. Alle Hoffnungen richten sich nun auf den Bruder Andrej, der eine Professur in Moskau antreten soll. Moskau wird für die Schwestern zum Inbegriff all dessen, was sie ersehnen.
Ein Jahr später hat Andrej eine Stelle bei der Kreisverwaltung angetreten und ist mit der resoluten Natascha verheiratet, die das Haus in Beschlag nimmt und die Schwestern verdrängt. Olga und Irina leiden unter ihrer Arbeit, die ihnen statt Erfüllung nur Erschöpfung bringt. Mascha stürzt sich in eine Affäre mit dem verheirateten Oberst Werschinin. Für Irina scheint es jedoch eine Zukunft mit dem jungen Baron Tusenbach zu geben. Sie nimmt seinen Heiratsantrag an, obwohl sie ihn nicht liebt, um mit ihm ein neues Leben zu beginnen. Ein Duell vernichtet auch diese Hoffnung.
«Drei Schwestern» ist eines der vielschichtigsten Stücke Anton Tschechows. Die Uraufführung fand 1901 am Moskauer Künstlertheater statt. Die einstigen Ideale des liberalen Bürgertums – Fortschritt, Humanität, persönliches Glück – sind in den «Drei Schwestern» längst zu Leerformeln geworden. Aus Helden werden Wartende, Träumende, Leidende. Tschechow selbst wies immer wieder auf diese Ambivalenz seiner Stücke hin und wehrte sich gegen sentimentale Interpretationen.


	
		
		
		Über Anton Tschechow

		Anton Pawlowitsch Tschechow wurde 1860 in Taganrog, Russland, geboren, er starb 1904 in Badenweiler. Seinen Beruf als Arzt übte er fast ausschließlich ehrenamtlich aus. Zwischen 1880 und 1903 schrieb er insgesamt über 600 literarische Werke. International wurde Tschechow vor allem als Dramatiker bekannt. Seine Theaterstücke gehören zu den Klassikern der Weltliteratur und werden auch heute noch viel gespielt.
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Personen
ANDREJ SERGEJEWITSCH PROSOROW
NATALJA IWANOWNA, seine Braut, später seine Frau
OLGA,
MASCHA,
IRINA, seine Schwestern
FJODOR ILJITSCH KULYGIN, Lehrer am Gymnasium, Maschas Mann
ALEXANDER IGNATJEWITSCH WERSCHININ, Oberstleutnant, Batteriechef
NIKOLAJ LWOWITSCH TUSENBACH, Baron, Leutnant
WASSILIJ WASSILJEWITSCH SOLJONYJ, Stabskapitän
IWAN ROMANOWITSCH TSCHEBUTYKIN, Militärarzt
ALEXEJ PETROWITSCH FEDOTIK, Unterleutnant
WLADIMIR KARLOWITSCH RODÉ, Unterleutnant
FERAPONT, Wächter und Diener der Semstwoverwaltung, ein alter Mann
ANFISSA, Kinderfrau, 80 Jahre alt

Das Stück spielt in einer Gouvernementshauptstadt
Erster Akt
Im Haus Prosorow. Ein Salon mit Säulen, hinter den Säulen sieht man einen großen Saal. Mittag, draußen scheint die Sonne, es ist heiter. Im Saal wird der Tisch für das Frühstück gedeckt. Olga in einem dunkelblauen Kleid, der Uniform einer Lehrerin am Mädchengymnasium, korrigiert ohne Unterbrechung im Gehen und im Stehen Schulhefte. Mascha sitzt in einem schwarzen Kleid da, den Hut auf den Knien, und liest in einem schmalen Buch. Irina in einem weißen Kleid steht in Gedanken versunken.

OLGA
Heute vor einem Jahr ist unser Vater gestorben, Irina, am fünften Mai, an deinem Namenstag. Es war sehr kalt, und es hat geschneit. Damals habe ich gedacht, ich würde es nicht überleben, und du lagst ohnmächtig da, wie eine Tote. Aber jetzt ist ein Jahr vorbei, und wir können leichten Herzens daran denken, du trägst schon wieder Weiß und strahlst. (Die Uhr schlägt zwölf.) Damals hat die Uhr auch geschlagen. (Pause.) Ich weiß noch genau, als sie Vater hinaustrugen, da hat die Musik gespielt, und auf dem Friedhof wurde Salut geschossen. Er war General, Brigadekommandant, aber seinem Sarg folgten ganz wenig Menschen. Damals hat es geregnet. In Strömen geregnet und geschneit.

IRINA
Immer diese Erinnerungen!
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